
Unsere 4. regionale Tour durch Dänemark entführt Sie auf die 
„Märcheninsel“ Fünen. 

Diesen Beinamen erhielt die Insel durch ihren weltberühmten Sohn, 
den Märchenerzähler Hans Christian Andersen (1805—1875). Er selbst 
nannte die drittgrößte dänische Insel auch den „Garten Dänemarks“. 
Hier erwarten Sie eine herrliche Natur mit ausgedehnten Waldland-
schaften, weiten Sandstränden, Fischerorten, alten Fachwerk- 
städten und 123 Schlösser und Herrensitze. Mehr als 30 davon sind 
heute zugänglich, einige werden sogar als Hotels genutzt — genießen 
Sie das gute Leben und lassen Sie sich die Möglichkeit nicht ent- 
gehen, frisches Gemüse, Obst und Fleisch direkt beim Produzenten 
auf dem Hof einzukaufen. Erleben Sie auch die Spuren der alten 
maritimen Tradition der Insel, wie z. B. die prächtigen historischen 
Holzsegelboote, die noch heute zu spannenden Törns einladen.
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Mehr Informationen
Detaillierte Infos unter:

 www.visitfyn.de
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Nyborg — Dänemarks älteste Königsburg

Kerteminde — Fjord und Bælt

Bogense — Auf dem Gipfel von Fünen Kværndrup — Schloss Egeskov

Odense — Fünens Hauptstadt Svendborg — Törns auf historischen Holzschiffen

Odense — Das Eisenzeitdorf Tåsinge — Valdemars Slot

Kerteminde — Der Nordstrand Rudkøbing — Schloss Skovsgaard

Marstal — Schifffahrtsmuseum

Faaborg — Malereimuseum

Storebælt — Eine Brücke als Kunstwerk Falsled — Falsled Kro

Egeskov — Oldtimermuseum
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Bogenses Marktplatz ist von einem kleinen Häuschen 
und alten Linden umrahmt. An jedem Donnerstag  
ist Markttag, Ende Juni wild alljährlich ein großer Markt 
wie vor 100 Jahren veranstaltet. 

Erleben Sie die prachtvollen Räume und Säle des 
einmaligen Renaissance-Schlosses nahe Kværndrup 
und die Ausstellungen darin. Hier können Sie auch ein 
Oldtimer-, Puppen-, Pferdewagen- sowie ein Kauf-
mannsmuseum besichtigen. Gartenfreunde können 
sich auf Rosen-, Irr-, Duft-, Renaissance-, Ruhe- und 
auf einen Staudengarten freuen. 

Der Geburtsort Hans Christian Andersens ist , außer 
der Fahrradstadt Dänemarks, auch ein kulturelles  
Zentrum mit Museen, Theatern, Musikbühnen, Galerien, 
Foto- und Medienmuseen. Hier gibt es auch ein reges 
Café- und Restaurantleben. Mit seiner drei Kilometer 
langen Fußgängerzone ist Odense aber auch wie 
geschaffen für einen ausgiebigen Einkaufsbummel. 

Aus nahezu allen größeren fünischen Häfen können  
Sie zu traumhaften Segeltörns starten und das  
südfünische Inselmeer erkunden. Die Törns werden in 
unterschiedlicher Länge stunden- oder tageweise  
angeboten. Ein Muss für alle, die maritimes Leben lieben. 
Erleben Sie Ende Juli die jährliche „Fyn rundt“ – Regatta 
und die maritime Atmosphäre in den Anlaufhäfen. 

Aufgrund archäologischer Funde aus der Vorgeschichte 
wurde in einem Gebiet in Stavidsydalen ein komplettes 
Dorf aus der Eisenzeit rekonstruiert. Hier lässt sich 
hautnah erleben, wie unsere Vorfahren vor etwa 2.000 
Jahren gelebt, gearbeitet und gewirkt haben. Für die 
Besucher stehen Feuerstellen, Tische und Bänke zur 
freien Verfügung.

König Christian IV. ließ dieses Schloss Mitte des  
17 Jh. für seinen Lieblingssohn Valdemar auf der Insel 
Tåsinge bauen. Valdemar hat sich aber nie auf dem 
Schloss aufgehalten. Es kam später in den Besitz der 
jetzigen Familie Juel-Brockdorff. Es erwarten Sie 
25 prächtige Säle, zahlreiche Kunstschätze sowie das 
dänische Segelsportmuseum.

Nördlich von Kerteminde, dem idyllisch gelegenen 
Städtchen zwischen Fjord und Großem Belt, liegt 
Nordstranden. Er gehört zu den schönsten Badestränden 
der Insel. Wenn Sie mögen, verlängern Sie von hier 
aus nach dem Baden Ihren Trip bis Fyns Hoved ganz im 
Norden. Hier treffen Sie auf malerische Dörfer wie  
aus längst vergangenen Zeiten. 

Das Schloss liegt inmitten eines malerischen Natur-
schutzgebietes und beherbergt einen ökologischen 
Landwirtschaftsbetrieb sowie mehrere Ausstellungen, 
u. a. die einzige, in der die Arbeits- und Lebensbedin-
gungen der Dienerschaft auf dänischen Herrensitzen 
um 1900 gezeigt werden.

Seit 1171 stehen hier die Festungsanlagen von Nyborg 
Slot, der ältesten Königsburg Dänemarks. Nicht  
weit entfernt erhebt sich der Turm der gotischen Kirche 
von 1388, der die ganze Stadt überragt. Neben dem 
breitesten Badestrand der Insel erwartet Sie in Nyborg 
auch ein subtropisches Badeland.

Direkt am Hafen des alten Fischerstädtchens Marstal 
finden Sie rund 250 liebevoll gebaute Modellschiffe, die 
die Entwicklung des Schiffbaus detailliert nachzeichnen, 
sowie mehr als 150 Buddelschiffe und mehrere hundert 
beeindruckend authentische Schiffsgemälde. 

In dieser einmaligen Mischung aus Attraktion und  
Forschungseinrichtung können Sie in einem 50 m 
langen Unterwassertunnel trockenen Fußes den  
Meeresboden des Belts erkunden. Es ist der einzige Ort 
auf der Welt, an dem Sie Schweinswale und Seehunde 
aus so kurzer Distanz sehen können. Hier erfährt man 
alles über Meeresflora und -fauna im Großen Belt.

Nachdem die Wohnung des Konservenfabrikanten 
Mads Rasmussen vor lauter Gemälden und Skulpturen 
fast überquoll, stiftete er 1910 das Faaborg Kunst-
museum. 1915 wurde es in einem von Carl Petersen 
entworfenen Gebäude eröffnet. Das Museum erfreut 
sich seitdem großer Beliebtheit und gehört zu den 
schönsten Dänemarks.

Sie ist 18 km lang, ihre Pylonen bilden mit einer Höhe 
von 254 m die höchsten Punkte ganz Dänemarks und 
sie bringt Seeland dem europäischen Festland rd.  
2 Stunden näher: die Brücke über den Großen Belt. Die 
Überfahrt ist ein Erlebnis und bietet einen unver-
gesslichen Blick über den Großen Belt, den die Dänen 
Storebælt nennen. 

Die Winkelschänke des 15. Jh. ist heute eines der drei 
Relais Gourmands Dänemarks. Lassen Sie sich im Falsled 
Kro von einem wahren Feuerwerk an Geschmacks-
noten verwöhnen und erleben Sie, wie es schmeckt, 
wenn eine der Zutaten Liebe heißt. Hier zu essen wird 
übrigens zusätzlich von einem traumhaften Blick aufs 
Meer gewürzt. 

Oldtimer, Flugzeuge, Hubschrauber — Egeskovs  
Oldtimermuseum bietet eine Auswahl aus rund 130 
Jahren Mobilitätsgeschichte. Echte Hingucker sind 
das Dampfautomobil von 1899 sowie der imposante 
blaue Bentley des Prinzen Bira von Siam aus dem 
Jahr 1934. 
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www.visitodense.de

www.jernalderlandsbyen.dk www.valdemarslot.dk 

www.visitkerteminde.de 

www.visitnyborg.de www.faaborgmuseum.dk

www.falsledkro.dkwww.storebaelt.dk

www.egeskov.dk/de/oldtimermuseum

www.marmus.dk 

www.langeland.dk 

www.maritimtcenter.dk

www.egeskov.dk www.visitnordfyn.dk

www.fjord-baelt.dk

www.visitodense.de
www.jernalderlandsbyen.dk
www.valdemarslot.dk
www.visitkerteminde.de
www.visitnyborg.de
http://www.falsledkro.dk
http://www.faaborgmuseum.dk
www.falsledkro.dk
https://www.storebaelt.dk
www.egeskov.dk/de/oldtimermuseum
www.marmus.dk
www.langeland.dk
www.maritimtcenter.dk
http://www.visitnordfyn.dk
http://www.fjord-baelt.dk

